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Besondere Veranstaltungen

Die Einheiten der Feuerwehr Lemgo einschließlich der Jugend-
gruppen nehmen neben ihrem gesetzlichen Auftrag auch sehr 
viele andere Verpÿ ichtungen auf sich. Die Gruppen in den 
Ortsteilen sind in den örtlichen Aktivitäten eingebunden und
erbringen somit einen Betrag im gesellschaftlichen Leben der
Stadt. Neben dem jährlichen Frühjahrsputz, dem Osterfeuer, 
den Dorf- und Gemeinschaftsfesten, zum Volkstrauertag oder
bei Laternenumzügen der Kindergärten usw. leisten die Kamera-
dinnen und Kameraden ihren zusätzlichen Dienst ab.

Im Jahr 2009 fanden verschiedene Veranstaltungen im Rahmen  
der Städtepartnerschaften statt. Besuche der Feuerwehren aus
Stendal, Beverley und  Vandoeuvre-les-Nancy. 
Ein Höhepunkt waren die Veranstaltungen zum 30-jährigen 
Bestehen der Städtepartnerschaften im Juni in Lemgo.

  

Vorbeugender Brandschutz
Derzeit sind ca. 80 Objekte mit Brandmeldeanlagen bei der
Kreisleitstelle der Feuerwehr aufgeschaltet. Hinzu kommen 
34 Objekte mit einer internen Brandmeldeanlage zu externen
Meldestellen.

138 Objekte mit besonderen Einsatzplanungen für den
Einsatz der Feuerwehr werden durch die Feuerwehr Lemgo 
geführt, ständig aktuell gehalten und fortlaufend erweitert. 
Auch wurden verschiedene Betriebe und Einrichtungen durch 
Führungskräfte besucht und es fand eine Vielzahl von Objekt-
bungen zur besseren Ortskenntnis statt.

Im Stadtgebiet Lemgo gibt es rund 650 Objekte, die der ge-
setzlichen Brandschau unterliegen, hier wurden 2009  durch 
den Brandschutztechniker 71 Brandschauen durchgeführt.
Bei weiteren 77 Objekten wurden fachlich beraten oder es
wurden Gespräche  zur Einsatzplanung geführt. 

Die Aufgaben der Brandschutzdienstelle in der Beteiligung 
zum baurechtlichen Genehmigungsverfahren für den Bereich 
der Stadt Lemgo werden durch den Brandschutzingenieur der
Kreisverwaltung wahrgenommen.  

Die Brandschutzerziehung an den Lemgoer Grundschulen
wurde in 25 Klassen mit 600 Schülern druchgeführt. Somit 
haben bis 2009 5408 Kinder am Projekt „Brandschutzerzie-
hung“ teilgenommen.

13 Räumungsübungen unter Beteiligung der Feuerwehr an 
Lemgoer Schulen

18 Besuche durch Kindergärten und zweimal wurde die 
Feuerwehrspielkiste für die Projekte in den Kindergärten 
verliehen.

In der allgemeinen Brandschutzaufklärung und Selbstschutz-
unterweisung wurden 887 Teilnehmer in 33 Veranstaltungen 
geschult.

Im Rahmen der städtischen Ferienspiele wurde ein Tag mit 
der Feuerwehr mit ca. 45 Kindern gestaltet.

Die Rauchmelder-Aktion der Lippischen Landesbrandversi-
cherungsanstalt wurde wieder mit unterstützt. 

Notruf
Im Notfall das Richtige tun 

Bei der Abgabe des Notrufes sind
folgende Angaben wichtig: 
• Wer ruft an? 
• Was ist passiert? 
• Wo ist es passiert? 
• Beantworten Sie die Fragen der Leitstelle!

Legen Sie erst auf, wenn die Leitstelle Sie dazu auʄ ordert. 

Allgemein gilt:
• Bewahren Sie Ruhe und Übersicht. 
• Bitten Sie Augenzeugen und Passanten gezielt   
 um Mithilfe. 
• Bleiben Sie bis zum Eintreʄ en der Einsatzkräfte vor 
 Ort und halten Sie sich für Rückfragen und zum  
 Einweisen bereit. 

Leisten Sie Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr bringen!
Erwarten Sie die Einsatzkräfte an der Straße!
Helfen Sie den Rettungskräften beim Auʅ  nden des Ereignisortes!

artner der Feuerwehren in Lippe

Lippischer 
Feuerwehrverband e.V
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- Module der gemeinsamen Grundausbildung der Feuerwehren Lemgo und Kalletal   54 Teilnehmer 
- interne Fort-,  und Weiterbildungen der Feuerwehr Lemgo    257 Teilnehmer
- Führungs-, und Fachausbildung beim Kreis Lippe im Feuerwehrausbildungszentrum in Lemgo   36 Teilnehmer
- Führungs-, und  Fachausbildung des Landes NRW am Institut der Feuerwehr in Münster    24 Teilnehmer
- sonstige Schulungen  an externen Ausbildungsstellen      48 Teilnehmer

Die Standortausbildung der 7 Löschgruppen und des Löschzuges Lemgo þ ndet mit rund 300 Diensten in Summe statt, 
so dass jedes aktive Mitglied jährlich über 40 Stunden allgemeine laufende Ausbildung erhält. Hiermit  wird die Leistungs-
fähigkeit der Feuerwehr Lemgo sichergestellt, um im Einsatzfall die erforderlichen Verrichtungen sicher und erfolgreich
durchführen zu können. 

- Ausbildungen in der Atemschutzübungsstrecke am FAZ / Kreis Lippe   131 Teilnehmer

Verletzungen im Feuerwehrdienst

    3 im Einsatzdienst  
    7 im Ausbildungs- und Übungsdienst einschließlich Dienstsport
    2 im Ausbildungs-Übungsdienst der Jugendgruppe, einschließlich der Freizeiten  
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Um den körperlichen Anstrengungen im Feuerwehrdienst insbesondere beim Einsatz unter Atemschutz gewachsen zu sein, 
werden verschiedene sportliche Aktivitäten als Dienstsport angeboten. Im Jahr 2009 haben zusätzlich zu ihrem Dienst 22 
Mitglieder das deutsche Sportabzeichen abgelegt. 
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Alte Hansestadt Lemgo  Tel.: 0 52 61/21 32 11
Freiwillige Feuerwehr  Fax.: 0 52 61/21 34 07
Orpingstraße 78
    E-Mail: feuerwehr@lemgo.de
32657 Lemgo   Internet: www.feuerwehr-lemgo.de
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